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Antrag für den Hauptausschuss am 04.12.2007:
Bergisch Gladbach stellt um auf Ökostrom

. Sehr geehrter Herr Orth,
bitte setzen Sie folgenden Antrag auf die Tagesordnung des nächsten Hauptausschuss am
04.12.2007: |

| Antrag \ \
Die Verwaltung wird beauftragt, bei ihrer nächsten europaweiten Ausschreibung für Strom ZZ :
(Frühjahr 2008) ’ 0 \

a) die Leistungsbeschreibung zu 100% für Ökostrom aus erneuerbaren Energien zu ı
formulieren.

b).. Sollte dies nicht darstellbar sein, so kann auch ein Teil der Lose aus Kraft-Wärme- |
Kopplungsanlagen geliefertwerden. u \

c) Es sollte dem Energieeinkäufer möglichst freie hand gegeben werden und die F
Angebote sollten vor Abschluss dem Finanzsausschuss vorgestellt werden. \

Begründung =
Der Strommarkt ist europaweit in Bewegunggekommen. Das hat auch zu deutlichen

_ Veränderungen in der Preisstruktur geführt. Ökostrom ist genauso teuer oder billig, wie Strom
: zus Atom- oder fossilen Energieträgern. Da Kommunen keine Vorzugspreise von ortsnahen
Energieunternehmen mehr bekommen, muss auch: die Stadt Bergisch Gladbach nach
allgemeinem Tarif einkaufen. Eu \
Nie war die Chance für die Stadt besser zu vernünftigen Preisen Ökostrom einzukaufen.

' Gelingt ihr dies, hat das auch für die Bevölkerung Vorbildcharakter und bundesweite A
Aufmerksamkeit (wie der Stadt Kassel) wäre uns sicher. |
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Antrag für die Ratssitzung am 18.12.2007: |
Bergisch Gladbach stelit um auf Ökostrom

‘ Sehr geehrter Herr Orth,
bitte setzen Sie folgenden Antrag auf die Tagesorduung der nächsten Ratssitzung am

18.12.2007: . .

Antrag E
Die Verwaltung wird beauftragt, bei ihrer nächsten europaweiten Ausschreibung für Strom
(Frühjahr 2008) .

a) die Leistungsbeschreibung zu 100% für Ökostrom aus erneuerbaren Energien zu

formulieren.
b) Sollte dies nicht darstellbar sein, so kann auch ein Teil der Lose aus Kraft-Wärme-

Kopplungsanlagen geliefert werden.
0.0) Es sollte dem Energieeinkäufer möglichst freie hand gegeben werden und die

Angebote sollten vor Abschluss demFinanzsausschuss vorgestellt werden.

Begründung |
Der Strommarkt ist europaweit in Bewegunggekommen. Dashat auch zu deutlichen
Veränderungenin der Preisstruktur geführt. Ökostrom ist genauso teuer oder billig, wie Strom

- ausAtom- oder fossilen Energieträgern. Da Kommunen keine Vorzugspreise von ortsnahen

' Energieunternehmen mehrbekommen, muss auch die Stadt Bergisch Gladbach nach
allgemeinem Tarif einkaufen.
Nie war die Chance für die Stadt besser zu vernünftigen Preisen Ökostrom einzukaufen.

. Gelingt ihr dies, hat das auch für die Bevölkerung Vorbildcharakter und bundesweite
Aufmerksamkeit (wie der Stadt Kassel) wäreuns sicher.
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